
 
 

Protokoll der ordentlichen Generalversammlung 
vom 22. April 2023 

 
 
 
Ort:  Altes Rathaus Saarwellingen, Vorstadtstraße 77, 66793 Saarwellingen 
 
 
 
TOP 1:  Eröffnung der Versammlung durch Wolfgang Bender um 14:40 Uhr  
  Begrüßung der Anwesenden, insbesondere der Ehrenmitglieder 
 
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung. Es sind 19 Vereine vertreten, 
  insgesamt 144 Stimmen zur Abstimmung verfügbar. Die Beschlussfähigkeit 
  der Versammlung wurde mithin festgestellt. 
 
TOP 3:  Das Protokoll der Mitgliederversammlung von 2022 wurde vor der   
  Abstimmung zur Annahme diskutiert: 
 
Barbara Alt beanstandete 1. zu TOP 6 die Benennung des Zuschusses zur SSJ 
2.  zu TOP 10 die Bezeichnung der 142 Stimmen als „ungültig“ anstelle von „gültig“ 
sowie 3. den Wortlaut zum Antrag bezüglich der Gastspielerregelung; es handele sich 
nicht nur um einen Vorschlag des Vorstandes, es sei ein Antrag von Riegelsberg gestellt 
aber dann zurückgezogen worden. Da ein Bezug zum Antrag zur Mitgliederversammlung 
2023 möglich sei, sei die Formulierung wesentlich.   
 
Die Beanstandungen wurden im Wesensgehalt bestätigt. Vorbehaltlich der daraufhin 
zugesagten Änderungen wurde das Protokoll bei 4 Enthaltungen angenommen. 
 
TOP 4: Der Präsident Wolfgang Bender trägt seinen Rechenschaftsbericht vor. 
 
  Der Bericht des Ressortleiters Breitenschach Bernd Löw liegt auf der  
  Webseite des SSV seit Wochen vor; auf einen Vortrag wurde einvernehmlich 
  verzichtet. 
 
  Der zweite Vorsitzende Michael Dahl führte seine Tätigkeiten aus. Er  
  mündete in einen Appell zur Übernahme von Verantwortung in Funktionen in 
  den Vereinen wie auch im Verband. Schließlich teilte er mit, dass er sein Amt 
  im SSV nicht weiterführen könne, er werde sich stärker in seinem Verein  
  engagieren. 
 
  Tim Aubertin als Ressortleiter Spielbetrieb berichtete von den durchgeführten 
  Haupt- und Nebenturnieren. Er wies abschließend darauf hin, dass für die 
  SSMM am 03.06.2023 noch ein Ausrichter gesucht werde. 
 
   Martin Weiß als Ressortleiter Ausbildung gab einen Überblick über die  
  durchgeführten und geplanten Lehrgänge. 
   



  Der Bericht der entschuldigt abwesenden Ressortleiterin Finanzen Annette 
  Wieprecht wurde verlesen. 
 
  Im Anschluss erfolgte die Aussprache zu den Berichten. 
 
 
Frank Engel: 1. regte an, dass die Turnierleitung selbst sich nur auf ihre Aufgaben 
konzentrieren solle, nicht selbst am Turnier teilnehmen solle → Tim Aubertin legte dar, 
dass dies im Ermessen des Ausrichters liege; da keine FIDE Regelung dadurch verletzt 
werde, habe man keine Möglichkeit der Einflussnahme. 
 
Frank Engel: 2. Apell, die Ausschreibung solle eingehalten werden, insbesondere sollen 
ausgelobte Ratingpreise auch vergeben werden. 
 
Frank Engel: 3. Frage an den Vorsitzenden, ob die Regelung der 6er/8er Einteilungen der 
Soielklassen Bestand habe → Wolfgang Bender verwies auf die kommende 
Ausschreibung, in der die Ausgestaltung entsprechend umgesetzt wurde, in allen 
Spielklassen 8er Mannschaften und in der Kreisliga auch 4er anzubieten. 
 
Bernd Löw appellierte erneut zum Engagement im Ehrenamt. 
 
Mike Grass wies darauf hin, dass der Abschluss der Klassen noch unklar sei, somit sei 
nicht zu ersehen, ob und welche Entscheidungsspiele durchzuführen sind → Wolfgang 
Bender verwies auf die höheren Spielklassen der 2. Bundesliga und der Oberliga, wo noch 
für die Planung im SSV wesentliche Entscheidungen ausstehen. 
 
Tim Aubertin forderte zur Teilnahme an den Schiedsrichterlehrgängen auf. Es gebe zum 
Beispiel gravierende Probleme bei der Besetzung von Oberliga Spielen, so dass man 
regelmäßig auf die Hilfe aus Rheinland-Pfalz zurückgreifen müsse → Frank Engel meinte, 
dass hierzu insbesondere die Vereine gefragt sind, die in der Oberliga spielen. 
 
 
  Herbert Bastian, der zwischenzeitlich angekommen war wurde begrüßt. Die 
  Zahl der anwesenden Stimmen erhöhte sich nun auf 149. 
 
 
TOP 5:  Es folgte der Bericht der Kassenprüfer Arno Koch und Manfred Feld. Die  
  Kasse wurde am 19. April 2023 in Anwesenheit der Prüfer und der   
  Ressortleiterin Anette Wieprecht geprüft (Bericht als Anlage). Die Prüfung 
  habe keine Beanstandungen ergeben, man empfehle die Entlastung des  
  verantwortlichen Vorstandes. 
 
  Im Annex erfolgte die Bemerkung, der Vorstand möge die Entwicklung der 
  Finanzen im Auge behalten, und allfällige Beitragserhöhungen rechtzeitig 
  einleiten. 
 
Volkmar Walter bat um eine Angabe der Beitragshöhe, weiter um eine Rechtfertigung 
einer Beitragserhöhung → Wolfgang Bender führte aus, dass der LSVS die Beträge für 
Leistungen erhöht habe, gleichzeitig die Zuschüsse für Räume und Verpflegung gekürzt, 
was insgesamt höhere Kosten für den SSV bedeutet. Grundsätzlich habe man keinen 
Einfluss auf die finanzielle Entwicklung um Handlungsrahmen des LSVS. 
 



TOP 6: Eingebracht wurden Anträge der Vereine Rochade Saarlouis und des  
  Schachvereines Riegelsberg. Der Vorstand verwies auf die vorgelagert  
  veröffentlichte Stellungnahme, wonach die Anträge nicht zuzulassen seien. 
 
Frank Engel brachte nochmal die formulierten Argumente vor, auf eine erneute 
Beantragung zur Vorlage beim Gremium werde verzichtet. 
 
Wolfgang Bender zur Problematik Gastspielerregelung: am 1.Mai gebe es ein 
Verbandstreffen zwischen RLP Hessen und Saarland zur Besprechung der Struktur der 
zukünftigen Oberliga; dies sei notwendig durch Umstrukturierung der 2. Bundesliga.  
 
Barbara Alt verwies auf die besondere Relevanz im Bereich der Jugendspieler; durch die 
aktiv-/passiv Regelung sei der Zugriff des ausbildenden Vereines stark eingeschränkt, was 
die Gefahr des Abwanderns der Jugendspieler erhöhe. 
Weiter äußerte sie ihr Unverständnis hinsichtlich der in der Gastspielerregelung 
implementierten DWZ Begrenzung im Mannschaftsgefüge. Sie betreibe die Zulassung des 
Antrages zum Gremium. 
 
Wolfgang Bender formulierte zur Abstimmung die Zulassung des Antrages des 
Schachvereines Riegelsberg zur Änderung der DWZ Begrenzung in der 
Gastspielerregelung. 
 
  Die Abstimmung ergab 67 ja/75 nein bei 7 Enthaltungen. Im Ergebnis war der 
  Antrag nicht zur Behandlung im Gremium zugelassen. 
 
    Zur Versammlung erschien nun der 2. Vorsitzende der Schachjugend,  
  Carsten Chassard. Es waren mithin ab jetzt 150 Stimmen berechtigt  
  anwesend. 
 
TOP 7:  Ehrungen → auf Antrag geehrt wurden: 
 
1. Norbert Kohler, Gema St. Ingbert; Würdigung als langjähriger Klassenleiter. 
 
2. Manfred Huwig, Fischbach, goldene Ehrennadel für 50 Jahre Vereinszugehörigkeit. 
 
3. Ronny Heisel, Barbara Alt, Thomas Wannemacher, Albert Mahler, Mario Ziegler, Hauke 
Rtajcak, in Abwesenheit Arno Schampel, Franz John, alle SV Riegelsberg, bronzene 
Ehrennadel. 
 
4. Christoph Büch, Hans-Jürgen Alt, Hans-Peter Lentes, in Abwesenheit Jürgen Klein, alle 
SV Riegelsberg, silberne Ehrennadel. 
 
5. Herbert Bastian, Rolf Grewenig, Walter Volkmar. Alle SV Riegelsberg, goldene 
Ehrennadel. 
 
TOP 8: Siegerehrung SMM 2022/2023 
  Meister Kreisliga 4: SC Saarwellingen 
  Meister Bezirksliga 6: EP Völklingen 
  Meister Bezirksliga 8: SV Riegelsberg II 
  Meister Verbandsliga  SV Riegelsberg I 
  Meister Saarlandliga, damit Saarländischer Mannschaftsmeister:   
  SC Caissa Schwarzenbach II 



 
 
TOP 9: Entlastung des Präsidiums: 
 
  Nach Empfehlung wurde der Antrag gestellt, das Präsidium zu entlasten. 
  Die Entlastung erfolgte einstimmig. 
 
 
TOP 10: Wahlen nach § 11 der Satzung 
 
Vizepräsident: Michael Dahl hatte bereits im Vorfeld auf den Verzicht einer erneuten 
Kandidatur erläutert. 
 
Tim Aubertin schlägt Dennis Feidt vor, der auch zur Verfügung steht. Weitere Vorschläge 
gibt es nicht → Abstimmung ergibt einstimmig bei 11 Enthaltungen. 
Dennis Feidt nimmt das Amt an. 
 
Ressortleiter Finanzen turnusgemäß: die Amtsinhaberin Anette Wieprecht steht zur 
Verfügung, die schriftliche Erklärung der Bereitschaft in Abwesenheit liegt vor. Weitere 
Vorschläge gibt es nicht → Abstimmung ergibt einstimmig bei 10 Enthaltungen. 
 
Erforderlich ist die Wahl eines Bereichsleiters der Schachjugend. Da sich kein Kandidat 
findet, bleibt das Amt vakant. 
 
 
TOP 11: Wahl der Kassenprüfer 
 
Arno Koch muss turnusgemäß als Kassenprüfer ersetzt werden. 
 
Wolfgang Bender schlägt Alexander Hümbert vor, der auch zur Verfügung steht. 
Weitere Vorschläge gibt es nicht → Abstimmung ergibt einstimmig. 
Alexander Hümbert nimmt die Wahl an. 
 
 
TOP 12:  Haushalt 2023 
 
  Vor der Abstimmung erfolgte eine kurze Aussprache: 
 
Wolfgang Bender informierte in einer vorangestellten Anmerkung über die Neuregelung 
der Totomittel durch den LSVS, wobei eine dreijährige Übergangsregelung die 
unmittelbaren Folgen abmildert, sollte es zu drastischen Veränderungen kommen. 
 
Thomas Wannemacher hinterfragt die Rücklagen in Höhe von 5.000,00  Euro. 
 
Wolfgang Bender erläutert die Zweckgebundenheit der Mittel; mittelfristig sollen die 
Rücklagen jedoch abgebaut werden. 
 
Barbara Alt spricht die im Haushalt eingeplante Erhöhung um die Forderung der SSJ an. 
Weiter wurden erhöhte Mittel zur Spitzenförderung eingestellt, die jedoch nicht abgerufen 
wurden. 
 



Zur Fälligkeit der Beiträge noch aus 2022 erläutert Wolfgang Bender das Zahlungsziel 
Juni 2023; die Schreiben werden demnächst versandt. 
 
Frank Engel erwähnt eine Kürzung des Hallenzuschusses um 50 % auf 250,00 Euro. 
 
Wolfgang Bender: eine Kürzung ist nicht vorgesehen und bekannt, er sagte eine 
Überprüfung zu. 
 
  Im Ergebnis wurde der Haushalt nach der Aussprache zur Abstimmung  
  gebracht und einstimmig verabschiedet. 
 
 
TOP 13: Verschiedenes 
 
Wolfgang Bender kündigte eine Werbeveranstaltung des LSVS an, wo eine Beteiligung 
des SSV angedacht ist. Die Veranstaltung wird Tag des Sports genannt, ging aus der 
früheren Nacht des Sports hervor. 
Die logistischen Anforderungen werden noch abgefragt, die Vereine dann näher informiert. 
Konkret sei eine Beteiligung in Form eines Gartenschachs, Wettbewerbe im 
Problemlösen, modifizierte Blitzturniere etc. möglich. 
Die Herausgabe eines Flyers mit Darstellung der Webseite zur Kontaktaufnahme mit den 
Ansprechpartnern der Vereine vor Ort. 
 
Frank Engel erwähnt die Möglichkeit kostenloser Schachkurse → Wolfgang Bender 
verweist auf die Zuständigkeit der Vereine. 
 
Aus der Runde wird an die Vereine appelliert, die Glaubwürdigkeit des Schachs als Sport 
nicht zu schwächen, insbesondere wurde die Vollständigkeit der antretenden 
Mannschaften erwähnt. In Frage gestellt wurde der zusätzliche Mannschaftspunkt für 
vollzähligen Antritt, der sportlich keinen Wert habe. 
 
Hans-Jürgen Alt erläuterte, die reziproke Regelung des Punktabzuges erwecke zunächst 
einen Anschein im sportlicheren Sinn, sei aber technisch das gleiche. 
 
Elke Müller meinte, die Vergabe eines Punktes für den Antritt bei fehlendem Gegner sei 
auch nicht sportlich. 
 
Tobias Zengerle verwies auf die Praxis im Tennis, wo eine nicht komplett erscheinende 
Mannschaft  konsequent genullt werde. 
 
Michael Dahl erinnerte an die der Regelung zugrunde liegende Motivation. Er führte aus, 
dass sich das Problem der freien Bretter verringert habe. 
 
Nach weiteren Wortmeldungen und Impulsen verwies Wolfgang Bender darauf, dass eine 
solche Diskussion geführt werden kann und soll, an dieser Stelle wenig sinnvoll sei. 
 
Wolfgang Ohr stellte heraus, dass die Sechsermannschaften auf Kreisliganiveau 
bestgeeignet für die Jugendförderung seien. 
 
Herbert Bastian fragte nach der Stimmungslage im DSB vor der dort anstehenden 
Präsidiumswahl. 
 



Wolfgang Bender gab einen Überblick über die antretenden Lager und die Eigenschaften 
der Kandidaten. Weiter benannte er die aktuellen Probleme im DSB, insbesondere die 
Ursachen der finanziellen Probleme. 
 
Tim Aubertin wies nochmals auf das Fehlen eines ausrichtenden Vereines der SSMM hin. 
Weiter sei die Durchführung eines Schach 960 Turnieres auf Landesebene geplant. 
 
Frank Engel fragte abschließend nach einem weiteren Treffen der Vereinsvorsitzenden → 
wird stattfinden, angedacht ist Ende September. 
 
 
Der Präsident Wolfgang Bender schloss die Versammlung um 17:05 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
______________________     ______________________ 
Wolfgang Bender, Präsident     Martin Weiß, Protokollführer 


